
Rad-Star tritt zurück

Nach Niederlage gegen Trans-Sieger

Top-Rennfahrerin Hannah Arensman
Quelle: Facebook
«Meine Schwester und meine Familie schluchzten, als sie sahen, wie ein Mann vor
mir ins Ziel kam», so die Cyclocross-Meisterin Hannah Arensman. Die Ränge drei
und fünf gingen an Trans-Fahrer.

Top-Radrennfahrerin Hannah Arensman, die im Laufe ihrer Karriere 35 Siege
eingefahren hat, gab ihren Rücktritt bekannt. Die US-amerikanische Cyclocross-
Meisterin: «Ich habe mich entschlossen, meine Radsportkarriere zu beenden. Bei
meinem letzten Rennen, den 'UCI Cyclocross National Championships' belegte ich
in der Elitekategorie der Frauen den 4. Platz, flankiert von männlichen Fahrern auf
den Plätzen drei und fünf.»

Hannah Arensman belegte den vierten Platz, während zwei Frauen den ersten
und zweiten Platz belegten und der transsexuelle  Fahrer Austin Killips den dritten
Platz. Killips hatte zuvor den ersten Rang beim internationalen Cyclocross-Turnier
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in Massachusetts im November belegt.

In Sportler-Familie geboren
Arensman erklärt, dass sie «in eine Sportlerfamilie hineingeboren» wurde und
«von meinen Eltern und Geschwistern ermutigt wurde, Sport zu treiben und
schliesslich eine Elite-Cyclocross-Rennfahrerin zu werden».

«In den letzten Jahren musste ich bei Frauenrennen direkt gegen männliche
Radrennfahrer antreten», sagt sie und wies darauf hin, dass sich ihr intensives
Training zunehmend als ineffektiv erweise, weil sie gezwungen sei, gegen Männer
anzutreten.

Das besagte Rennen fand im Dezember statt, nun erfolgte ihr Rücktritt. «Da dies
immer mehr zur Realität wird, ist es zunehmend entmutigend, so hart zu
trainieren, wie ich es tue, nur um gegen einen Mann zu verlieren, der den
unfairen Vorteil eines androgenisierten Körpers hat, der ihm von Natur aus einen
offensichtlichen Vorteil gegenüber mir verschafft, egal wie hart ich trainiere»,
bedauert Arensman.

Zum Thema:
Marc Naumann: Schnellster Pastor im europäischen Triathlon
Ultracyclerin Andrina Trachsel: Radfahren ist für sie Zeit mit Gott
Ex-Transgender Linda Seiler: Sie hielt sich an Jesus fest und liess nicht mehr los

Datum: 05.04.2023
Autor: Ashley Sadler / Daniel Gerber
Quelle: LifeSiteNews / gekürzte Übersetzung: Livenet

Tags

https://www.livenet.ch/erlebt/menschen/20031_schnellster_pastor_im_triathlon_in_europa
https://www.livenet.ch/themen/people/portraits/379995-radfahren_ist_fuer_sie_zeit_mit_gott.html
https://www.livenet.ch/themen/themen/people/14880_sie_hielt_sich_an_jesus_fest_und_liess_nicht_mehr_los

